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Verkaufsoffener Sonntag am 6. April, 13 bis 18 Uhr

„Singen Classics“ – Eine Stadt
startet durch: Oldtimer,

Mode und jede Menge mehr
Am Sonntag 6. April, knapp zwei
Wochen nach Frühlingsanfang, startet
der Singener Handel mit „Singen Clas-
sics“, dem ersten verkaufsoffenen
Sonntag in diesem Jahr, durch. Der
zweite Einkaufssonntag findet am 9.
November statt. Dann geht es wieder
um die Gans, denn eingeladen wird zum
achten Martinimarkt. 

An beiden Sonntagen wird sich die
ganze Stadt in der Zeit von 13 bis 18 Uhr
wieder als „Schaufenster der Region“
zeigen. Die vielseitigen Wünsche und
umfangreichen Bedürfnisse der ganzen
Familie können mit einem Angebot auf
nahezu 140 000 Quadratmetern für alle
Lebensbereiche abgedeckt werden.

„Singen Classics“ wird – im jährlichen
Wechsel mit der von der iG Singen Süd
organisierten und veranstalteten Leis-
tungsschau – vom City Ring in Zu-
sammenarbeit mit Singen aktiv organi-
siert und durchgeführt.

Im Mittelpunkt steht wieder eine breit
angelegte Oldtimerpräsentation in der
City. Die Besitzer der Fahrzeuge wollen
in der Fußgängerzone als Ansprech-
partner rund um ihr spezielles Fahrzeug
zur Verfügung stehen. Organisiert wird
der Oldtimerevent von Willi Kornmayer.
Er will mit den Singener Oldtimerfreun-
den, die bereits über 25 Jahre aktiv
sind, sowie den Oldtimerfreunden aus
Schaffhausen wahrhaftige Liebhaber-
stücke präsentieren. Über 70 Autos und

Motorräder von „Adler“ bis „Zündapp“
und von Baujahr 1928 bis 1970 werden
in der Innenstadt zu bestaunen sein. 

Eine Vielzahl von Mercedes-Fahrzeugen
(1936 bis 1970) stehen ebenso im
Mittelpunkt der Oldtimerfans. Auch
Marken wie „Adler“, „Standard“ oder
„D-Rad“, die längst nicht mehr beste-
hen, laden zum neugierigen Anschauen
in die Innenstadt ein. Die Motorräder
werden hauptsächlich in der Scheffel-
straße und die Automobile in der
August-Ruf-Straße zu sehen sein.

Auf der Höhe von Karstadt ist die Singe-
ner Feuerwehr mit alten und neuen
Fahrzeugen vor Ort.

Nicht nur gut Auto fahren, sondern auch

gut sehen, gehört heute zur sicheren
Bewegung im Straßenverkehr.

Deshalb testen Augenoptik Hepp und
Brillen Hänssler in einem „Sehmobil“ in
der August-Ruf-Straße die Sehschärfe.
In den Geschäften werden Moden-
schauen und Informationstage durch-
geführt, die einen Überblick über die
Mode und Produkte 2008 geben.

So bietet zum Beispiel Parfümerie
Sauter Beratung zu Kosmetik und Früh-
jahrsfarben an; Franco Bonoldi, exquisi-
te Schuhe, präsentiert zwischen 15 und
15.30 Uhr die neuesten Frühjahrs-
Schuhmodelle; das Schuhhaus Wöhrle
stellt den aktuellen MBT-Schuh vor und
lädt zum Gewinnspiel ein; die Sparkas-
se Singen-Radolfzell öffnet ihre Pforten
zur Immobilien-Messe – sowohl am
Samstag als auch am Sonntag.

Eine Fahrt mit einer New Yorker Stretch-
Limousine durch City und Hegau ist in
den Modehäusern „Tally Weijl“ und
„Anna Moden“ in der Hegaustraße zu
gewinnen.

Mit dem sympathischen und freund-
lichen Empfang, den intensiven Infor-
mationsgesprächen und Beratungen,
den Unterhaltungsangeboten für die
ganze Familie sowie der guten und
schnellen Erreichbarkeit mit vielen
Gratisparkplätzen, präsentiert sich
Singen als das Einkaufszentrum mit
Profil. Siehe auch Kasten.

Der verkaufsoffene Sonntag
am 6. April wird einmal mehr
ein attraktives Aushängeschild
für Singens vitale und leis-
tungsstarke Innenstadt sein.
Hier können die vielseitigen
Wünsche und umfangreichen Be-
dürfnisse der ganzen Familie
mit einem Angebot auf nahezu
140 000 Quadratmetern für alle
Lebensbereiche abgedeckt wer-
den.

(Oberbürgermeister Oliver Ehret)

Singen gut erreichbar
Alle Parkhäuser haben am Sonntag
geöffnet, so dass ein sicheres und
zentrales Parken garantiert ist. Über
3800 Gratis-Parkplätze stehen in der
gesamten Stadt zur Verfügung – über
1000 nicht einmal fünf Gehminuten
von der Innenstadt entfernt. 
Dennoch bietet es sich an, an diesem
Tag auf die öffentlichen Verkehrsmittel
wie Bus oder Seehas umzusteigen.

Jugendmusikschule 
on tour
In der Singener Innenstadt umrahmt
die Jugendmusikschule unter dem
Motto „Jugend musiziert“ den ver-
kaufsoffenen Sonntag.
An verschiedenen Plätzen der Schef-
felstraße, der Hegau- und der August-
Ruf-Straße werden sie in der Zeit zwi-
schen 13 und 18 Uhr ihr Können unter
Beweis stellen.

Besichtigung des 
„Hegau Tower“ 
Ein Highlight ist sicherlich der „Hegau
Tower“ des international renommier-
ten Architekten Helmut Jahn.

Besichtigungen des neuen Zukunfts-
gebäudes sind am verkaufsoffenen
Sonntag um 13 Uhr, 14 Uhr und 15 Uhr
möglich (Voranmeldungen erforderlich
unter Telefon 07731/90 66 34).

Tibetflagge 
erneut gehisst

Angesichts der beunruhigenden
Vorgänge in Tibet haben zahlrei-
che Bürgermeister vorgeschlagen,
die Tibetflagge als Zeichen der
Solidarität mit dem tibetischen
Volk am 31. März ein weiteres Mal
zu hissen. Die internationalen
Tibetgruppen erklärten diesen
Tag, an dem das Olympische Feuer
in Peking eingetroffen ist, kurzfri-
stig zum weltweiten Solidaritäts-
tag für Tibet. 

Mit dieser Aktion werden sowohl
China als auch Tibet aufgefordert,
den Konflikt auf friedliche Weise
zu lösen. 

Auch die Stadt Singen hat sich
dieser Aktion angeschlossen und
die Tibet-Flagge vergangenen Mon-
tag noch einmal gehisst. Am Rat-
haus der Hohentwiel-Stadt hing
damit zum neunten Mal das zwei
Meter breite und ein Meter hohe
Fahnentuch. Denn der Unterdrü-
ckung des tibetischen Volkes wird
jedes Jahr am 10. März gedacht.

Die Tibet Initiative Deutschland
e.V. organisiert an diesem Gedenk-
tag seit 1996 die Flaggenaktion,
bei der von Jahr zu Jahr mehr deut-
sche Städte, Gemeinden und Land-
kreise mit von der Partie sind. 

Angesichts der beunruhi-
genden Vorgänge in Tibet
haben zahlreiche Bürger-
meister vorgeschlagen, die
Tibetflagge als Zeichen der
Solidarität mit dem tibeti-
schen Volk am 31. März ein
weiteres Mal zu hissen.

Die Kinder der „Mäusebande“ des Singener Sprachheilkindergartens besuch-
ten mit ihrer Leiterin Gisela Sohn das Kunstmuseum. Die dortigen Skulpturen
und Bilder beeindruckten die „Mäuse“ sehr. „Farbe und Farben“ war der
Schwerpunkt. Ein Suchspiel führte u.a. zu vielen wertvollen Gemälden.
Museumspädagoge Thomas Mayr erklärte den Kindern sehr anschaulich die
unterschiedlichen Farben und Techniken. Der Höhepunkt des Morgens war die
Herstellung eigener Farben. Mit Wasser und pulverisiertem Stein mischten die
Buben und Mädchen eine schöne rotbraune Farbe. Voller Begeisterung malten
die Kinder mit ihren Farben dann eigene Kunstwerke.

Sprachheilkindergarten: Auf zu neuen
Erfahrungen im Kunstmuseum

Die Tournee von „Buddy – Die Rock ‘n’
Roll Show“ und somit auch das geplan-
te Gastspiel am 10. April in der Stadt-
halle Singen hat der Berliner Produzent
Jörg Schoch abgesagt. „Wir mussten
leider feststellen, dass das von uns
vorgesehene Zeitfenster für eine erfolg-
reiche Vermarktung zu kurz gewesen

ist“, teilte er mit. „Wir werden alles
versuchen, diese hochkarätige Show im
Spätherbst dieses Jahres durchzufüh-
ren.“ Karten werden dort zurückgenom-
men, wo man sie gekauft hat. So auch
bei der Tourist Information Singen in
der Marktpassage oder in der Stadthal-
le, Telefon 85-262 oder -504.

Stadthalle Singen

Die „Buddy“-Show ist abgesagt 

Die „Macher“: Bei ihnen laufen die Fäden für „Singen Classics“ – den verkaufsoffenen Sonntag in Singen
am 6. April – zusammen.

„Moonlight Serenade” –
Hommage an 
Glenn Miller
Das Musical „Moonlight Serenade“
am Dienstag, 15. April, um 20 Uhr in
der Stadthalle Singen zeigt das Leben
des wohl immer noch bekanntesten

Bandleaders der USA: Glenn Miller.
Nur sechs Jahre dauerte seine traum-
hafte Karriere – vom ersten großen Hit
„In the Mood“ bis zum mysteriösen
Tod des 40-jährigen, als sein Flugzeug
am 15. Dezember 1944 über dem
Ärmelkanal als verschollen gemeldet
wurde. 
Millers unverwechselbarer Sound mit
vier Saxophonen, über denen eine

einschmeichelnde Klarinette als
Führungsstimme schwebt, begeistert
noch heute. Für „Chattanooga Choo
Choo“ erhielt er 1941 die erste Golde-
ne Schallplatte der Musikgeschichte.
Tilmann von Blomberg verkörpert
Glenn Miller im Musical. Das 14-köpfi-
ge Orchester auf der Bühne spielt die
weltberühmten und unvergänglichen
Hits wie „Chattanooga Choo Choo“,
„Moonlight Serenade“, „In the Mood“
und viele, viele mehr. Das Buch verfas-
ste die in Deutschland lebende
Australierin Mary Millane. Die Musik
arrangierte der aus den USA stam-
mende und in Deutschland ansässige
William Murta.

„Verschmitzt“:
von Ralf Schmitz
Nach dem großen Erfolg seiner
ausverkauften ersten Tournee ist Ralf
Schmitz jetzt mit seinem neuen Kaba-
rett-Soloprogramm „Verschmitzt“ live

auf der Bühne. Auf Einladung des
Kulturzentrums „Gems“ gastiert er am
Donnerstag, 17. April, um 20 Uhr in
der Stadthalle Singen. 
Mal unberechenbar wie ein Flummi,
mal zielsicher wie Lucky Luke, bietet

Schmitz seinen Zuschauern einen ge-
bündelten, höchst abwechslungsrei-
chen Abend und mixt aus Stand Up,

Physical Comedy,
Musik und Impro-
visationen mal ei-
nen „Bloody Ralf“
oder einen „Sex
on the Schmitz“. 
Nach eigener Fern-
sehshow und re-
gelmäßigen Auf-
tritten in der „Schil-
lerstraße“ und „Ge-
nial daneben“
brennt der mehr-
fach ausgezeich-
nete Comedian nun

darauf, seinem Publikum vor Ort
wieder jede Menge zu bieten.
Ralf Schmitz spielt für das Publikum
und mit ihm, seine Situationskomik
und Improvisation in Hochgeschwin-
digkeit sind sein Markenzeichen und
absolute Stärke. Er bezieht seine
Zuschauer aktiv mit ein und lässt sie
somit zu einem Teil der Show werden.

„Erste Allgemeine 
Verunsicherung“ mit
„Amore XL“
Sie ist seit 30 Jahren auf Tournee und
unverwüstlich: Die „Erste Allgemeine
Verunsicherung“ kommt am 18. April
in die Stadthalle Singen. 
Die 1977 in Österreich gegründete
Rockband, kurz „EAV“, hat bis heute
Kultstatus. Unvergessen sind ihre Hits
wie „Küss die Hand, schöne Frau“

oder „Banküberfall“. Die Gruppe ist
unter dem Titel „Amore XL“ auf einer
neuen Tournee. „Amore XL“ deshalb,
weil wieder die ganze Wahrheit in
einer einzigen Textzeile steckt, meint
die „EAV“: „Amore me, die Liebe die
tut weh. Amore mo, das war schon
immer so!“ „EAV“-Scheiben wurden ins-
gesamt 37-mal in Edelmetall aufgewo-
gen, zuletzt das Comeback-Album
„100 Jahre EAV“ (2007). Das Video zu
„Bankrobbery“, der englischen Ver-
sion des „Ba-Ba-Banküberfalls“, wur-
de in Großbritannien zum schlechte-
sten Clip des Jahres 1986 gewählt.
Nichtsdestotrotz haben in Österreich
nicht einmal Michael Jackson, die
„Beatles“ oder gar Mozart so viele
Tonträger verkauft wie die „EAV“!

„Wüsten der Erde“:
Dia-Show 
Ganz neu im Programmangebot von
Kultur und Tourismus Singen in der
Stadthalle ist die Diashow „Wüsten
der Erde“ von Michael Martin am
Dienstag, 29. April, um 19.30 Uhr. Der
Diplom-Geograph hat sich als Fotograf
und Autor auf Wüsten spezialisiert. 
Innerhalb von zwei Jahrzehnten unter-
nahm Martin zunächst 80 Reisen in
die Wüsten Afrikas, veröffentlichte
hierzu 15 Bildbände und hielt außer-
dem über 1000 Diavorträge im gesam-
ten deutschsprachigen Raum. 1999
fasste Michael Martin den Entschluss,
die Wüsten der Erde zu seinem Thema
zu machen. Er durchquerte gemein-
sam mit Elke Wallner alle Wüsten der
Erde – auf allen Kontinenten und in
nahezu fünfzig Ländern. Hierzu veröf-
fentlichte Michael Martin das 400

Seiten umfassende Standardwerk
„Die Wüsten der Erde“, das weltweit
im Jahre 2004 erschienen ist. Im glei-
chen Jahr präsentierte er seine Dia-
show „Wüsten der Erde“, die fotogra-
fisch und inhaltlich neue Maßstäbe
setzte. 2005 veröffentlichten Martin
und Wallner den fast sechsstündigen
Film „Die Wüsten der Erde“. Ein Jahr
später wurde dann eine zwölfteilige
TV-Version erstellt. Parallel zu Buch,
Diashow und Film publizierte Michael

Martin zahlreiche Kalender, Postkar-
ten-Editionen und Musik-CDs. 
Martins Vorträge begeisterten bereits
Hunderttausende Besucher in vielen
Ländern. Die Bücher und Vorträge
wurden mit vielen Preisen ausgezeich-
net und erreichten hohe Auflagen. Er
hielt u.a. auch Vorträge bei der Welt-
klimakonferenz in Montreal, auf einer
UNO-Veranstaltung in Tokio und einer
UNO-Wüstenkonferenz in Buenos Ai-
res. 2006 wählte man ihn aus, den
offiziellen Kalender der UNCCD und
des UNO-Klimasekretariats zu gestal-
ten. Sein neuer Bildband „Die Wüsten
der Erde – 365 Tage“ wurde offizielles
Begleitbuch des UNO-Wüstenjahres.

VORVERKAUF: jeweils Kultur & Touris-
mus Singen, Tourist Information (Markt-
passage, August-Ruf-Straße 13), oder
Stadthalle (Hohgarten 4, Telefon 85-
262 oder -504, E-Mail: ticketing.
stadthalle@singen.de).

Nur sechs Jahre dauerte Glenn
Millers traumhafte Karriere – vom
ersten großen Hit „In the Mood“
bis zum mysteriösen Tod des 40-
Jährigen.

(Walter Möll,
KTS-Geschäftsführer)

Am Dienstag, 15. April, in der Stadt-
halle: „Moonlight Serenade” – eine
Hommage an Glenn Miller. 

Ralf Schmitz spielt für das Publi-
kum und mit ihm, seine Situa-
tionskomik und Improvisation in
Hochgeschwindigkeit sind sein
Markenzeichen und absolute Stär-
ke.

(Aus der „Gems“-Einladung)

Ralf Schmitz 

„Amore XL“ deshalb, weil wieder
die ganze Wahrheit in einer einzi-
gen Textzeile steckt.
(Aus der EAV-Pressmitteilung)

Die „Erste Allgemeine Verunsiche-
rung“ kommt am 18. April in die
Stadthalle Singen. 

Michael Martin durchquerte ge-
meinsam mit Elke Wallner alle
Wüsten – auf allen Kontinenten
und in nahezu fünfzig Ländern. 

(Gunnar Bamberg,
KTS-Pressesprecher)

„Wüsten der Erde“ von Michael
Martin: Die bekannte Diashow ist
am Dienstag, 29. April, um 19.30
Uhr in der Singener Stadthalle zu
sehen. 
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Die aktuelle bundesweite Diskussion
rund um die „Jugendgewalt“ und den
„Alkoholkonsum unter Jugendlichen“
wird derzeit sehr stark thematisiert.
Die Stadtverwaltung Singen unter-
nimmt seit Jahren große Anstrengun-
gen, um dieser Problematik entgegen-
zuwirken. Die Singener Kriminalprä-
vention (SKP) hat das bereits sehr gut
ausgebaute Netzwerk aufgegriffen, er-
weitert und vertieft. Die Arbeit findet
weit über die Stadtgrenzen hinaus Be-
achtung. In einer kleinen Interview-
Reihe beschreiben Fachleute die The-
menstellung und nehmen direkten Be-
zug auf die Situation und die Arbeit in
Singen. Heutiger Interviewpartner von
SINGEN KOMMUNAL ist Reinhard
Schwering von der Beratungsstelle der
AGJ.

SINGEN KOMMUNAL: Das Thema „Al-
koholkonsum unter Jugendlichen und
daraus resultierende Gewalt“ steht im-
mer wieder in der öffentlichen Diskus-
sion: Wie schätzen Sie als Fachmann
die Situation in Singen ein?

SCHWERING: Die Situation unterschei-
det sich nicht von der Gesamtsituation
in Deutschland. Es lässt sich jedoch ein
Trend zum Konsum von härteren Alko-
holika wie Wodka etc. und eine größe-
re Aggressionsbereitschaft insgesamt

feststellen. Dies wirft ein Licht auf die
Gesamtsituation von Jugendlichen, die
stärker belastet sind und dadurch  frü-
here Beziehungen zu den Eltern, zu
Freunden, auch im Bereich der Schule,
anspruchsvoller, komplizierter und da-
mit auch brüchiger werden. Die erhöh-
te Bereitschaft zum stärkeren Trinken
von Alkohol oder der gestiegenen Ag-
gressivität in bestimmten Gruppierun-
gen – ca. 15 bis 20 Prozent der Jugend-
lichen – hat also mit gesamtgesell-
schaftlichen Veränderungen zu tun.

SINGEN KOMMUNAL: Aktuell ist eine
breite öffentliche Diskussion rund um
die Thematik „Jugendliche und Alko-
hol“ entfacht. Hier fallen immer wieder
Schlagworte wie z. B. „Komasaufen“
oder „Flatrate-Partys“. Wie beurteilen
Sie diese Entwicklungen und trifft dies
wirklich für die gesamte Jugend zu?

SCHWERING: Sicherlich nicht auf die
gesamte Jugend, wie gesagt ca. 15 bis
20 Prozent, jedoch ist es „IN“ und ein
gewisser Trend, öfters über eigene
Grenzen zu gehen, z.B. mit Komatrin-
ken, wobei die Jugendlichen oft keine
Ahnung haben, wie viel Hochprozenti-
ges sie da konsumieren. Ein Übriges
steuert auch die Werbung bei, die
durch die schönen, bunten Mixgeträn-
ke Spaß und damit den Jugendlichen
Dazugehörigkeit durch den Konsum
derselben verspricht. Hier ist meiner
Meinung nach die Politik gefragt, an-
dere Rahmenbedingungen zu schaffen,
die auch die Alkoholindustrie und die
Getränkewirtschaft sowie die Gaststät-
tenverbände dazu bringen, endlich ih-
re Verantwortung wirklich ernst zu neh-
men.  

SINGEN KOMMUNAL: Im letzten Jahr
wurden 56 Kinder und Jugendliche ins

Hegau-Klinikum mit der Diagnose „Al-
koholmissbrauch“ eingeliefert. Wie se-
hen Sie den Trend aus Ihrer fachlichen
Perspektive?
SCHWERING: Die Zahl der Einweisun-
gen ist meiner Meinung nach auf ei-
nem viel zu hohen Stand stehen ge-
blieben. In der Zusammenarbeit mit
dem Klinikum Hegau gehen wir dem
Trend durch intensive Kontaktaufnah-
me zu den Eltern und Jugendlichen ent-
gegen. Die neuesten Ergebnisse sind
ermutigend, so dass es häufig bei ei-
ner einmaligen Einweisung bleibt und
die Jugendlichen aus dieser einschnei-
denden Erfahrung durchaus für sich
positive Veränderungen schaffen.

SINGEN KOMMUNAL: Verschiedene Ex-
perten – wie z. B. Prof. Dr. Pfeiffer oder
Prof. Dr. Heinz – verweisen in ihren
Stellungnahmen und Interviews immer
wieder darauf, dass gerade Bildung
und Schulsozialarbeit sowie eine funk-
tionierende Netzwerkarbeit wichtige
und lohnende Bausteine sind. Die bei-
den Wissenschaftler sagen also, dass
die Präventionsarbeit sehr entschei-
dend sei. Hinsichtlich der Alkoholprä-
vention verfügt der Landkreis Konstanz
durch das Präventionsnetzwerk „b.free“
über sehr gute Strukturen. Wie schät-
zen Sie die Arbeit des Runden Tischs
„b.free“ in Singen ein?

SCHWERING: Mit dem Präventions-
netzwerk „b.free“ haben wir eine sehr
gute Struktur entwickelt, auf diese Her-
ausforderung einzugehen. Bei den
jährlich drei- bis viermal stattfinden-
den Treffen der Runden Tische werden
alle Aktivitäten, die als kreative Impul-
se von verschiedenen Seiten herange-
tragen werden, abgesprochen und
durchgeführt. So hat der frühere Pla-
katwettbewerb, der zukünftige Video-
wettbewerb gute Resonanz gefunden,
was auch zur Sensibilisierung der Ju-
gendlichen beiträgt. Damit werden un-
sere abgestimmten Präventionsakti-
vitäten durch die Schulsozialarbeit, die
Kriminalprävention, die Jugendreferen-
ten in den Jugendhäusern, die Fach-
kräfte der Beratungsstellen hervorra-
gend ergänzt. Wir können mit Recht sa-
gen, dass wir einen großen Teil der Ju-
gendlichen zu den Themen „Sucht und
Suchtentwicklung“ durch unsere Prä-
ventionsaktivitäten erreichen. Auch
sind wir bei über 70 Prozent der Ein-
wohner im Landkreis bekannt und so-
mit erreichen wir auch die Eltern. Je-
doch ist eine wichtige Zielvorgabe für
unsere zukünftige Arbeit die noch frü-

here und umfassendere Erreichung der
Eltern, um auch die Rahmenbedingun-
gen für ein gutes Aufwachsen der Ju-
gendlichen zu schaffen.

SINGEN KOMMUNAL: Herr Oberbür-
germeister Ehret hat durch die Einrich-
tung der Stabstelle der „Singener Kri-
minalprävention“ neue Wege beschrit-
ten. Wie schätzen Sie als Leiter der
Suchtberatung dies ein?

SCHWERING: Die Kooperation mit der
Kriminalprävention Singen ist sowohl

integrativ durch die Arbeit an den Run-
den Tischen als auch darüber hinaus
wesentlicher Bestandteil unserer Prä-
ventionsarbeit bei „b.free“. Durch die
Schaffung dieser Stelle und die Aktio-
nen – ich nenne mal eine: die „blauen
Briefe“ – zeigt Singen Flagge, wird sich
der eigenen Verantwortung für die Bür-
ger bewusst und schafft Impulse für Al-
ternativen.  

SINGEN KOMMUNAL: Durch die Schaf-
fung der „Neuen Schulball-Kultur“ ist
in Singen ein System gefunden wor-
den, das den übermassigen Alkohol-
konsum an derartigen Veranstaltungen
erfolgreich eindämmte. In diesem Zu-
sammenhang wurde auch ein Anreizsy-
stem für Jugendliche geschaffen, jene
zu belohnen, die nicht betrunken aus
einer solchen Veranstaltung heimge-
hen. Sind solche Maßnahmen aus Ihrer

psychologischen Fachsicht sinnvoll? 

SCHWERING: Aus psychologisch und
beraterischer Sicht ist gerade Beloh-
nung belohnend und Stärkung von
Kompetenzen ein ganz wichtiger Fak-
tor für Veränderung in den eigenen
Haltungen. Durch die Anreize {z.B.
Preise im Rahmen der Schulballkultur)
wird ausdrücklich bei den Jugend-
lichen ein positiver  Anreiz geschaffen,
der auch Langzeitwirkung hat. Somit
steht nicht eine kritische Betrachtung,
sondern eine positiv kreative, span-
nende Erfahrung im Fokus, die stärker
Identität stiftet und damit höchst wirk-
sam ist. Der beschrittene Weg sollte
auf jeden Fall weitergeführt werden.  

SINGEN KOMMUNAL: In welcher Form
wird an Singener Schulen „Alkoholprä-
vention“ betrieben – und wie schätzen
Sie die Wirkung dessen ein?

SCHWERING: An Schulen in Singen
wird Alkohol- und Suchtprävention
schon seit Jahren auch vor Bestehen
von „b.free“ allgemein durchgeführt.
Mittlerweile haben wir ein gut abge-
stimmtes Setting erreicht, dass überall
dort, wo Schulsozialarbeit an den
Schulen vorgehalten wird, die Präven-
tion bei den Schulsozialarbeitern liegt.
Wir – als Suchtberatung Singen der AGJ
– widmen uns den weiterführenden
Schulen und den Förderschulen. Mit
unsere bewährten Präventionsprojek-
ten: Plakatausstellung mit Diskus-
sionsforen, Suchtparcours im Blauen
Haus Singen und Lebenskompetenz-
training. 
Somit haben wir ein umfassendes Prä-
ventionskonzept, das auch durch die
Singener kriminalpolizeiliche Präven-
tionsstelle geleistet wird. 

Jugendgewalt: Wie schätzen Fachleute die Situation in Singen ein? – Interview mit dem Leiter der Beratungsstelle der AGJ

Reinhard Schwering: „Singen ist sich seiner Verantwortung bewußt“

Die Kooperation mit der Krimi-
nalprävention Singen ist so-
wohl integrativ durch die Ar-
beit an den Runden Tischen als
auch darüber hinaus wesent-
licher Bestandteil unserer Prä-
ventionsarbeit bei „b.free“.

(Reinhard Schwering,
Beratungsstelle der AGJ)

Reinhard Schwering, Leiter der
Suchtberatung der AGJ und aktiver
Netzwerkpartner des Alkoholpräven-
tionsprojekt „b.free“.

Aus den Fraktionen
SPD
Situation der älteren Generation
in Singen; Einrichten eines
„Hauses der Senioren“

Der Stadt-Senio-
renrat in Singen
beschäftigt sich
seit langer Zeit

mit dem Thema „Haus der Senioren in
Singen“. Die Mitglieder des Senioren-
rates haben in der Vergangenheit meh-
rere Seniorenhäuser in anderen baden-
württembergischen Städten besucht. 
Auch wenn die Situation anderer Städ-
te nicht generell auf Singen übertrag-
bar ist, unterstützt die SPD-Fraktion
die Initiative des Stadt-Seniorenrates
grundsätzlich. 
Wir halten angesichts der demographi-
schen Entwicklung vor allem die Wei-
terentwicklung einer aktiven Senioren-
arbeit in Singen für notwendig. Aus-
gangspunkt sollte dabei eine Be-
standsaufnahme und Bewertung der
bisherigen Aktivitäten sein. Auch die
positive Arbeit der zahlreichen Senio-
rengruppen in Singen sollte darge-
stellt werden. 
Die SPD-Fraktion verweist aber auch
auf Erfahrungen von Vereinsamungen
älterer Menschen in Singen sowie die
zunehmende Zahl von Einpersonen-
Haushalten. Vor allem an Wochenen-
den besteht kein hinreichendes Ange-
bot für Seniorinnen und Senioren, die
in keiner Berufs- Vereins- oder Lebens-
altergruppe integriert sind. Wir bitten
deshalb, in Zukunftsüberlegungen der
Bewertung der Singener Seniorenar-
beit auch das Thema „Haus der Senio-
ren“ mit einzubeziehen. 
Die SPD-Fraktion beantragt hiermit,
das Thema „Situation der Seniorinnen
und Senioren in Singen“ auf die Tages-
ordnung der nächsten Sitzung des
städtischen Sozialausschusses zu set-
zen.

Regina Brütsch
Fraktionsvorsitzende

Großes Interesse an AWO-Pflegeheim „Seniorenfamilie“ 
Rund 1000 Besucherinnen und Be-
sucher kamen zum Tag der offenen
Tür ins Emil-Sräga-Haus, dem neu-
en Pflegeheim der AWO in der Frei-
burgerstraße in Singen, um sich
das Haus anzuschauen und sich
über das Konzept der „Seniorenfa-
milien“ zu informieren. Bei herrli-
chem Wetter konnte sich die AWO
über ein starkes Interesse freuen.
Im Pavillon wurde Bewirtung ange-
boten – und auch dort herrschte ei-
ne entspannte und freudige Atmo-
sphäre trotz des regen Betriebes.
Die ersten Bewohner sind bereits
eingezogen und der Pflegebetrieb
wurde aufgenommen. Weitere In-
formationen gibt Dominik Eiser-
mann, Telefon 07731/912540
(www.seniorenfamilie.awo-kon-
stanz.de). 

Impulsnachmittage
mit Spezialthemen

Singen aktiv: Netzwerk Existenzgrün-
dung unterstützt Existenzgründer
durch ein umfangreiches Beraternetz-
werk in Singen. An jedem ersten Mitt-
woch im Monat werden in der Zeit von
15 bis 17 Uhr Impulsnachmittage im
Singener Gründer- und Technologiezen-
trum (SinTec), Maggistraße 7, angebo-
ten (Teilnahme jeweils kostenlos).
Sonderthema am 2. April (heute!):
„Denkt ein Existenzgründer immer an
seine soziale Absicherung?“. Referent
ist Marc Burzinski, Allianz-Versiche-
rung.

Reinhart König, IHK-Spezialist für
Starthilfe, Existenzgründung und Kredi-
te, referiert zum Thema „Einstieg in die
Existenzgründung“, Sandy Möser von
der Agentur für Arbeit stellt „Finanzielle
Leistungen der Agentur für Arbeit zur
Aufnahme einer selbständigen Tätig-
keit“ und „Freiwillige Weiterversiche-
rung gegen Arbeitslosigkeit“ vor. Über
„Fördermöglichkeiten für Existenzgrün-
der im Rahmen des Einstiegsgeldes
(ESG)“ referiert Anita Renklewski, Ar-
beitsvermittlerin Job-Center Landkreis
Konstanz, Standort Singen. 

Zusätzlich werden zu jedem Termin

Spezialthemen (16.30 bis 17 Uhr) ange-
boten, so am
7. Mai: „Vertrieb und Marketing“ (Dirk
Nellessen, BeMoVe Unternehmensbe-
ratung);
4. Juni: „Der Einstieg in den Einzelhan-
del“ (Philipp Glatt, Einzelhandelsver-
band Südbaden);
2. Juli: „Betriebswirtschaftliches Den-
ken von Anfang an“ (Walter Schulz,
Handwerkskammer Konstanz);
6. August: „Absicherung für Selbstän-
dige – Rürup-Rente“ (Alois Bauer,
Volksbank Hegau eG);
3. September: „Ausdauer und Motiva-
tion“ (Dirk Nellessen, BeMoVe Unter-
nehmensberatung);
1. Oktober: „Betriebswirtschaftliches
Denken von Anfang an“ (Walter Schulz,
Handwerkskammer Konstanz);
5. November: „Steuerrecht für Exi-
stenzgründer“ (Andreas Berg, Finanz-
amt Singen);
3. Dezember: „Existenzgründungsfi-
nanzierung für Kleinstunternehmer“

Informationen zu den Partnern des
Beraternetzwerkes unter www.sin-
gen.de/ Rubrik Wirtschaft/Existenz-
gründer/Singen aktiv: Netzwerk Exis-
tenzgründung.

AWO: „Rolands Lesestunde“
Die AWO lädt alle Leute von acht bis 80
Jahren am heutigen Mittwoch, 2. April,
herzlich zu „Rolands Lesestunde“ in
den Gruppenraum (EG) der AWO ein
(Heinrich-Weber-Platz 2). Von 17 bis 18
Uhr trägt Roland Lukiewski, ein erfahre-
ner Laienspieler und Vorleser, Ge-

schichten, Balladen, Märchen und an-
deres vor. 
Die weiteren Termine zum Vormerken:
10. September, 1. Oktober, 5. November
und 3. Dezember. 
Weitere Infos bei Reinhard Zedler unter
Telefon 07731/9580-11. 

Theater „Die Färbe“: Premiere von „Pepsie“
Am Mittwoch, 9. April, findet im Theater
„Die Färbe“ die Premiere der Komödie
„Pepsie“ statt. Einst als Kultstück ge-
feiert, gilt die frech-charmante und da-
bei umwerfend komische (Liebes-)Ge-
schichte der französischen Autorin,

Schauspielerin und Chansonsängerin
Pierette Bruno bis heute als Glanzpunkt
des Boulevardtheaters. 
Die weiteren Vorstellungen finden je-
weils am Mittwoch, Donnerstag, Freitag
und Samstag um 20.30 Uhr statt. Kar-

ten sind bei telefonsicher Reservierung
(64646 und 62663) sowie an der
Abendkasse ab 19.30 Uhr erhältlich.
Das Theaterrestaurant ist täglich außer
Sonntag ab 17 Uhr geöffnet, die Küche
vor und nach der Vorstellung.

Arike von den Bergen begeisterte in
Singen mit „Findus und der Hahn im
Korb“: Die szenische Lesung war ein
Geschenk an die Hardtschul-Kinder. Die
Künstlerin hatte auch die Bühne liebe-
voll mit vielerlei Requisiten und Details
ausgeschmückt. Hausmeister Senftle-
ben projizierte Bilder aus dem Bilder-
buch an die Wand und vervollständigte
damit die Bauernhofstimmung.

Dass Arike von den Bergen mit richti-
gem Namen Erika Ebinger, Kunstlehre-
rin an der Hardtschule, heißt, erkann-
ten die Schülerinnen und Schüler erst,
als sie die ihnen bekannte Stimme hör-
ten.

Zum Inhalt: Findus ist ein kleiner, fre-

cher, intelligenter, etwas überdrehter
Kater, der stets in einer helldunkelgrün
gestreiften Hose unterwegs ist. Er be-
wahrt sein Herrchen, den alten Eigen-
brötler Petterson, vor der völligen Ver-
einsamung auf seinem Bauerhof in
Schweden. Eines Tages bringt Petter-
son einen Hahn, Caruso, mit nach Hau-
se, um ihn vor dem Kochtopf des Nach-

barn zu retten. Er soll bei den Hühnern
für Ordnung sorgen. Die Hühner him-
meln ihn schon nach seinem ersten Krä-
hen an, aber Findus ist eifersüchtig und
kann Caruso nicht ausstehen. Und da-
mit nimmt die weitere Handlung ihren
Lauf...

Bei dieser Geschichte von Sven Nord-
quist, geboren 1946, gab es für die Kin-
der viele Gelegenheiten, selbst mitzu-
machen: Das Hühnergackern bereitete
allen Spaß, mal laut, mal leise, und der
Hahn Caruso krähte besonders laut, im-
mer wieder.
Der Applaus der Kinder war Dank für
dieses schöne Erlebnis, das die Lehre-
rin ihren Schulkindern bot, um ihre Le-
sefreude weiter zu fördern.

Szenische Lesung in der Hardtschule:

Findus, Caruso und das Treiben auf dem Bauernhof
Die szenische Lesung „Findus
und der Hahn im Korb“ war ein
Geschenk der Künstlerin Arike
von den Bergen an unsere
Hardtschul-Kinder.

(Monika Leible-Karcher,
Schulleiterin)

Applaus, Applaus für „Findus und der Hahn im
Korb“: Arike von den Bergen begeisterte die
Buben und Mädchen der Hardtschule mit ihrer
szenischen Lesung. 
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Grünschnittabfuhr 
Freitag, 11. April: Grünschnittabfuhr
(bitte gebündelt am Straßenrand be-
reitlegen).

Ortschaftsrat tagt 
Der Ortschaftsrat trifft sich zu einer öf-
fentlichen Sitzung am Donnerstag, 3.
April, um 20 Uhr im Sitzungszimmer
des Rathauses. Die Tagesordnung
hängt an der Bekanntmachungstafel
am Rathaus aus.

Anmeldung der
neuen Erstklässler 

Die zukünftigen Erstklässler können am
Dienstag, 8. April, von 8 bis 13 Uhr in
der Beurener Schule und am Mittwoch,
9. April, von 16 bis 17 Uhr im Schlatter
Rathaus angemeldet werden (schul-
pflichtig sind alle Kinder, die bis zum
30. September 2008 das 6. Lebensjahr
vollendet haben). Bitte die Geburtsur-
kunde oder das Familienstammbuch
sowie das Vorsorgeheft mitbringen.

St. Bartholomäuskirche 
Weißer Sonntag, 6. April, 10.15 Uhr:
Festgottesdienst mit den Erstkommuni-
kanten; 
18 Uhr: Dankandacht.

Musikgenuss
„hoch 3“ 

Die Sängergruppe Beuren veranstaltet
am Samstag, 12. April, um 20 Uhr ein
Konzert der besonderen Art in der Mu-
sikhalle. Mit dabei ist das bekannte Vo-
kalensemble „Dramatische Vier“ und
Markus Neidhard am Keyboard. Das ab-
wechslungsreiche Programm bietet ein
Repertoire an moderner Chormusik,
Seemannsliedern und Evergreens (Ein-
tritt: 8 Euro an der Abendkasse). 

Trubehüeter Zunft 
Die Trubehüeter Zunft lädt alle Vereins-
mitglieder und Interessierten zur Gene-
ralversammlung am Samstag, 12. April,
um 20 Uhr herzlich ins Gasthaus „Ster-
nen“ ein. Auf der Tagesordnung stehen
neben den üblichen Berichten auch In-
formationen zum 50. Jubiläum.

Sportverein: Fußball 
Samstag, 5. April, 16 Uhr: DJK Singen I –
SV Bohlingen I; 
16.15 Uhr: FC Wollmatingen BI – SG
Bohlingen B1; 
Sonntag, 6. April, 10.30 Uhr: SV Bohlin-
gen II – Südstern Singen II.

Abfalltermine 
Dienstag 8. April: Altpapiertonne. 

Mittwoch 9. April: Restmüll (auch Roter
Deckel). 

Müllabfuhr 
Dienstag, 8. April: Restmüll (roter De-
ckel).

Spiele- und
Kaffeenachmittag 

Ein Spiele- und Kaffeenachmittag findet

am Donnerstag, 3. April, um 14.30 Uhr
in der Unterkirche statt.

Kinderkleiderbörse 
Eine Kinderkleiderbörse findet am Frei-
tag, 11. April, von 14 bis 16 Uhr im Kin-
dergarten statt. Infos und Anmeldung
bis 9. April bei Lina Haupt, Telefon
149918, E-Mail hauptl@gmx.de (Betreff
„Verkauf“). Es sind noch Tische frei. 

Landfrauen 
Die Landfrauen laden zu einem Bastel-
nachmittag für Besenfiguren bei Brigit-
te Rösch in Epfenhofen am Mittwoch,
16. April, ein. Treffpunkt: 13 Uhr am ehe-
maligen Parkplatz der ZG in Hilzingen,
dort werden Fahrgemeinschaften gebil-
det (bitte Schere und Drahtschneider
mitbringen). Anmeldungen bis 13. April
bei Ursula Brusberg, Telefon 43087. 

Ausflug der Senioren
Die Senioren laden alle Freunde und
Gäste herzlich zu einer Überraschungs-
fahrt in den Frühling ein. Start: Mitt-
woch, 16. April, 13.30 Uhr, am Friedin-
ger Rathaus; Zustieg: 13.40 Uhr am Sin-
gener Hallenbad.

Mutter- und
Kind-Treff 

Montag, 7. April, 15 bis 17 Uhr: Krabbel-
nachmittag im Kindergarten, bei dem
die Kleinen mit ihren Geschwister krab-
beln und spielen und die Mütter sich bei
Kaffee und Kuchen austauschen (Kos-
tenbeitrag 2,50 Euro). 
Freitag, 11. April, 14 bis 16 Uhr: Kinder-
kleiderbörse Frühling/Sommer im Kin-
dergarten. 
Montag, 21. April, 15 bis 17 Uhr: Kleine
Wanderung, bei der Steine für den Bas-
telnachmittag gesammelt werden.
Treff: Kindergarten. 
Montag, 28. April, 15 Uhr: Bastelstunde
(bitte ausgewaschene Konservendosen
mitbringen, Materialkostenbeitrag 3 Eu-
ro). 

Bitte jeweils anmelden bei Lina Haupt,
Telefon 149918, oder im Kindergarten,
Telefon 43534. 

Skatabend 
Donnerstag, 3. April, ab 19.30 Uhr:
Skatabend des Sportvereins im Sport-
heim.

Sportverein-Infos 
Jugend 
Freitag, 4. April, 17 Uhr: Böhringen – SV
Hausen-Mädchen; 
Samstag, 5. April, 11 Uhr: Hilzingen 3 –
SG Hausen D 2; 
12 Uhr: DJK Konstanz – SG Hausen C; 
13.30 Uhr: Wollmatingen – SG Hausen D
I; 
Sonntag, 6. April, 13.15 Uhr: SG Hausen
B – Magricos Singen (Spiel in Ehingen); 
15 Uhr: SG Hausen A – Go-Bie (Spiel in
Schlatt). 

Aktive
Samstag, 5. April, 14 Uhr: FC Hilzingen
II – SV Hausen I; 
Sonntag, 6. April, FC Hilzingen III – SV
Hausen II.

Feuerwehrprobe 
Die Aktiven der Abteilungswehr treffen
sich am Montag, 7. April, um 19.30 Uhr
zu einer Probe am Gerätehaus.

Bücherei ausgelagert 
Die Stadtteilbücherei befindet sich ab
sofort im Jugendtreff (Alte Gemeinde-
halle/Zum Aachweg), da das ehemalige
Schulgebäude umgebaut wird. Jeden
Mittwoch von 17 bis 18 Uhr kann man
Bücher und Multimedia-Artikel auslei-
hen.

Mülltermine 
Donnerstag, 10. April: Papiertonne. 

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 6. April, 9 Uhr: Eucharistie-
feier.

Ausweisdokumente
Wer beim Singener Bürgerzentrum ei-
nen neuen Ausweis oder Reisepass be-
antragt, kann dort gleich darauf hinwei-
sen, dass das fertige Dokument zur ört-
lichen Verwaltungsstelle geschickt wer-
den soll, wo man es dann bequem ab-
holen kann. Wer es bei der Antragstel-
lung verpasst hat, kann auch nachträg-
lich noch anrufen. 

Fundsache 
Ein Schlüsselanhänger mit zwei Schlüs-
seln wurde gefunden und kann zu den

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
abgeholt werden.

Neuen Erstklässler
bitte anmelden

Die zukünftigen Erstklässler können am
Dienstag, 8. April, von 8 bis 13 Uhr in
der Beurener Schule und am Mittwoch,
9. April, von 16 bis 17 Uhr im Schlatter
Rathaus angemeldet werden (schul-
pflichtig sind alle Kinder, die bis zum
30. September 2008 das 6. Lebensjahr
vollendet haben). Bitte die Geburtsur-
kunde oder das Familienstammbuch
sowie das Vorsorgeheft mitbringen.

Senioren-Treff
Die Seniorengruppe trifft sich am
Dienstag, 8. April, um 14.30 Uhr im
Gasthaus „Zum Kranz“. Die Senioren-
gruppe freut sich auf zahlreichen Be-
such, Gäste sind herzlich willkommen.

St. Johanneskirche 
Evangelische Kirchengemeinde 
Sonntag, 6. April, 8.45 Uhr: evangeli-
scher Gottesdienst.

Katholische Kirchengemeinde 
Sonntag, 6. April, 10 Uhr: Kinderkirche; 
10.15 Uhr: Wortgottesfeier.

Radsportverein 
Die Radausfahrten der Freizeitradler im
April: 
Mittwoch, 9. April, 19 Uhr; 
Sonntag, 13. April, 10 Uhr; 
Mittwoch, 23. April, 19 Uhr; 
Sonntag, 27. April, 10 Uhr. 
Treffpunkt: Dorflinde. Die Radausfahr-
ten finden nur bei trockener Witterung
statt. Die Freizeitradler freuen sich über
jeden neuen Radler, der mit ihnen den
Hegau erkundet. 

Sitzung des
Ortschaftsrats 

Eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rats findet am Mittwoch, 9. April, um
19.30 Uhr im Sitzungszimmer des Rat-
hauses statt. Tagesordnung: 1. Geneh-
migung des Protokolls; 2. Baugesuche:
a) Erweiterung Kieswerk; b) Bau Car-
port, Vogelplatz; 3. Erhöhung der Kin-
dergartenbeiträge; 4. Verschiedenes.

Altpapier 
Mittwoch, 9. April: Papiertonne.

Gutscheinkarten
mit Landesfamilienpass

Gegen Vorlage des Landesfamilienpas-
ses kann man bei der Verwaltungsstelle
die neuen Gutscheinkarten abholen.

Termine des TSV
Donnerstag, 3. April, 21 Uhr Abteilungs-
versammlung Fußball
D-Junioren, Freitag, 4. April, 18.30 Uhr
TSV Überlingen/Ried; FC Singen 3;
18.30 Uhr D- Junioren Kleinfeldstaffel
Samstag, 12. April, 6 Uhr Ski-Saisonab-
schlussfahrt Ischgl. 

Überlingen
am Ried

Verwaltungsstelle Telefon 22539 
Überlingen am Ried Fax 791773
E-mail: singen-ueberlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 10 bis 11.45 Uhr
Stadtteilbücherei
Donnerstag 16 bis 19 Uhr

Schlatt unter
Krähen

Verwaltungsstelle Telefon 42615
Schlatt unter Krähen Fax 791700
E-Mail: singen-schlatt@t-online.de
www.schlatt-unter-kraehen.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 13.30 bis 17 Uhr
Donnerstag 13.30 bis 18 Uhr
Die ersten zwei Freitage im
Monat 13.30 bis 16 Uhr
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 17 bis 18 Uhr

Hausen an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 42851
Hausen an der Aach Fax 789436
E-mail: singen-hausen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Dienstag

7.30 - 12 Uhr /13.30 - 16.30 Uhr
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Dienstag 15.30 bis 17 Uhr
Stadtteilbücherei
Mittwoch 17.00 bis 18.00 Uhr

Friedingen

Verwaltungsstelle Telefon 45393 
Friedingen Fax 791775
E-mail: singen-friedingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 16.30 Uhr
Dienstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Freitag 7.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Dienstag 10 bis 12 Uhr
Donnerstag 17 bis 19 Uhr
Stadtteilbücherei
Dienstag 17 bis 19 Uhr

Bohlingen

Verwaltungsstelle Telefon 22160
Bohlingen Fax 52068
E-mail: singen-bohlingen@t-online.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 7.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 14 bis 16 Uhr
Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr/14 - 18 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 8 bis 10 Uhr
und nach Vereinbarung
Stadtteilbücherei im Rathaus
Montag 16 bis 18.30 Uhr

Beuren an
der Aach

Verwaltungsstelle Telefon 45640 
Beuren an der Aach Fax 791771
E-Mail:
singen-beuren@t-online.de
www.beurenanderaach.de
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 14 bis 17 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr
Erster und zweiter Freitag
im Monat 8.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr
Freitag 20 bis 21 Uhr
Stadtteilbücherei
Montag 15.30 bis 17.30 Uhr
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Wichtige Telefonnummern
• Feuerwehr: � 112

• Polizei: � 110

• Polizeirevier Singen:
� 07731/888-0

• Krankentransport und Rettungs-
dienst: � 19222

• Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 
� 0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292-350

• Bereitschaftsdienst für Wasser
rund um die Uhr: �07731/85-432. 

Amtliches
Öffentliche 

Sitzung
des Verwaltungs- und

Finanzausschusses

am Dienstag, 8. April, 
um 15 Uhr im Rathaus, 

Hohgarten 2, Zimmer 319,
Sitzungssaal „Hohentwiel“

Tagesordnung

1. Vergabe Lieferung und Anmietung
von digitalen Kopier-/Druck- und Fax-
systemen für die Stadt Singen ein-
schließlich städtischen Schulen, Kin-
dergärten und Ortsverwaltungen

2. Weitere Dringende Vergaben

3. Mitteilungen/Anträge

3.1 3. Finanzbericht für das Jahr 2007
an den Gemeinderat der Stadt Singen

4. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen.

des Ausschusses für Schule
sowie des Ausschusses für

Kultur und Sport 
am Mittwoch, 9. April,

um 16 Uhr im Ratssaal des
Rathauses, Hohgarten 2 

Tagesordnung

Ausschuss für Schule
1. Beschlussfassung über die Einrich-
tung einer Kooperationsklasse – Wal-
deck-Schule/Robert-Gerwig-Schule ab
dem Schuljahr 2008/2009

2. Mündlicher Sachstandsbericht zum
Stand der Einführung des Ganztages-
betriebes an Singener Grundschulen

3. Mitteilungen

3.1 Einsatz von pädagogischen Assis-
tenten

Ausschuss für Kultur und Sport
4. Vorberatung über die Ausweitung
der museumspädagogischen Arbeit im
Kunstmuseum – Anmietung zusätz-
licher Räumlichkeiten

5. Vorberatung über die Anpassung
der Entgelte für die Konzertreihe „Stu-
diokonzerte“ der Jugendmusikschule

6. Vorberatung über die Änderung der
Gebührenordnung der städtischen Bib-
liotheken

7. Vorberatung über die Durchführung
der „Criminale 2009“ im Rahmen eines
grenzüberschreitenden Literaturfesti-
vals in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein Agglomeration Schaffhausen

8. Vorberatung über die Sanierung
Hallenbad und Attraktivierung

9. Vorberatung über das Dorfentwick-
lungskonzept Beuren a.d.A. – Mehr-
zweckhalle, Feuerwehrgerätehaus und
Jugendtreff

10. Mitteilungen/Anträge

10.1 Präsentation der neuen Biblio-
thekssoftware
Online-Recherche im Katalog der städ-
tischen Bibliotheken 

10.2 Erzählzeit in Singen vom 3. bis 14.
Juni 2008

10.3 Großanlässe im Sport 2008

11. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu die-
ser Sitzung eingeladen.

Änderungen bitte dem Aushang im
Rathaus entnehmen.

Öffentliche Sitzung 

OB-Willkommengruß für 26 Schüler aus La Réunion

Oberbürgermeister Oliver Ehret empfing 26 Schüler und Schülerinnen aus La Réunion im Singener Rathaus.
Für das Hegau-Gymnasium ist dies der erste Austausch mit dem Lycée Leconte de Lisle aus Saint-Denis, dem
Hauptort des französischen Übersee-Departements La Réunion. Das Lycée besitzt einen Abibac-Zug, so dass
die Schüler das deutsch-französische Doppeldiplom machen können: das Baccalauréat und das Abitur. Die
15- bis 17-Jährigen wurden von Thomas Brunner, Alain Hoareau und Frédéric Bonne aus La Réunion beglei-
tet. Die Verantwortlichen des Hegau-Gymnasiums waren Wolfgang Zander, Elaine Knörich und Norbert Betz.

Sammlung von Grünschnitt
Die Singener Stadtwerke führen am
Freitag, 4. April, eine Grünschnittab-
fuhr in Singen durch. In den Ortsteilen
findet diese eine Woche später, am
Freitag, 11. April, statt. 
• Der Grünschnitt muss bis 6 Uhr mor-
gens gebündelt am Straßen- bzw. Geh-
wegrand zur Abholung bereit gelegt
werden. Die Bündel dürfen nicht
schwerer als 30 Kilogramm und nicht
länger als 1,50 Meter sein. Der Ast-
bzw. Stammdurchmesser darf maximal

zehn Zentimeter betragen. Den Grün-
schnitt bitte mit einer verrottbaren
Schnur (kein Metalldraht oder Kunst-
stoffseil) zusammenbinden. Ungebün-
deltes Material wird nicht mitgenom-
men. 
• Achtung: Kleine Pflanzenteile, Laub
und Rasenschnitt werden nicht mitge-
nommen! Diese pflanzlichen Abfälle
können beim Wertstoffhof zu den üb-
lichen Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

3. April

Mitgliederversammlung:
„Freunde und Förderer 

der Zeppelin-Realschule“
Der Förderverein „Freunde und Förde-
rer der Zeppelin-Realschule e.V.“ lädt
seine Mitglieder zur jährlichen Mitglie-
derversammlung am Donnerstag, 3.
April, um 20 Uhr ins Restaurant „Gar-
tenstadt“ (Rielasinger Straße) ein.

Auf der Tagungsordnung stehen der
Bericht über die Aktivitäten 2008 und
die Neuwahl der Vorstandschaft. 

Landwirtschaftliche
Fachreisen

Der Badische Landwirtschaftliche
Hauptverband e. V. organisiert im April
eine landwirtschaftlich orientierte
Fachreise. 
Die sechstägige Wein- und Obstbaurei-
se führt vom 12. bis 17. April nach Südti-

rol, wo fünf Besuche von Spitzenwein-
gütern mit Weinproben (darunter Alois
Lageder, Manincor, Kellerei Kaltern und
Hofstätter) einen breiten Einblick in die
Strukturen und Orientierung des Wein-
baus geben. Auch das Versuchszentrum
für Obstbau Laimburg sowie zwei Obst-
baubetriebe werden besucht und eine
Dolomitenrundfahrt steht auf dem ab-

wechslungsreichen Programm. Unter-
kunft: Hotel „Mandelhof“ in Girlan
(Teilnehmerbeitrag 705 Euro im Dop-
pelzimmer; Einzelzimmer-Zuschlag: 80
Euro). 
Ausführliche Reiseprogramme bei
Agrardienst Baden GmbH, Hebelstraße
11, 79104 Freiburg (Telefon 0761/21778-
40, Fax 0761/21778-48).

BLHV-Termine
Sprechtage
Im April finden Sprechtage für alle Be-
lange der Verbandsmitglieder sowie für
Versicherte der landwirtschaftlichen So-
zialversicherung Baden-Württemberg
statt (für Mitglieder kostenlos), so am 
• Mittwoch, 2. April, 8.30 bis 11 Uhr und
13 bis 15 Uhr in Stockach, Bezirksge-
schäftsstelle, Winterspürer Straße 17; 
• Donnerstag, 3. April, 9 bis 12 Uhr in
Überlingen (Andelshofen), Schulgebäu-
de; 
• Mittwoch, 23. April, 8.30 bis 11 Uhr
und 13 bis 15 Uhr in Stockach, Bezirks-
geschäftsstelle.

Beratungstag zum
gemeinsamen Antrag 2008
Ein Beratungstag zum Gemeinsamen
Antrag 2008 findet am 10. April durch
den Agrardienst Baden in der Dienst-
stelle des BLHV statt. Wer Beratungsbe-
darf hat, soll sich bitte bis zum 7. April
telefonisch anmelden. Danach wird die
Uhrzeit bekannt gegeben.

Stadtteile
allgemein

Am Samstag „Ja“
zueinander sagen

Die Stadt Singen bietet folgende
Samstags-Trautermine für 2008 an: 

☺ 17. Mai 
☺ 7. Juni 
☺ 28. Juni 
☺ 19. Juli 
☺ 2. August 
☺ 6. September 
☺ 27. September 

Für die Eheschließungen an diesen
Tagen wird zusätzlich eine Gebühr
von 100 Euro erhoben. 

Weitere Informationen gibt das Bür-
gerzentrum (BÜZ) in der Marktpas-
sage, August-Ruf-Straße 11-13, Tele-
fon 85-593.  
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Radsport: Vorstandsteam einstimmig wiedergewählt
Aufbruchstimmung und ein „guter
Geist“ waren bei der Jahreshauptver-
sammlung der Radrennsport-Interes-
sengemeinschaft Singen-Hegau (RIG)
in der bis auf den letzten Platz besetz-
ten Gaststätte „Radrennbahn“ spürbar:
Die gesamte Vorstandschaft wurde ein-
stimmig wiedergewählt, die Rechen-
schaftsberichte mit Beifall angenom-
men und die Planung für 2008 einstim-
mig abgesegnet. Sportbürgermeister
Bernd Häusler dankte den Machern und
Schaffern für ihren Einsatz. Der Start-
schuss für die Saison 2008 fällt am 15.
Mai.

Unter den Radsportfans waren neben
Sportbürgermeister Bernd Häusler
auch IBRMV-Präsident Lutz Graf, Sport-
ausschussvorsitzender Roland Brecht,
Herbert Jacob, der Vizepräsident des
Badischen Radsportverbandes, Rad-
Altmeister Herbert Honz und RIG-Präsi-
dent Egon Eisele gekommen.
Vorsitzender Thomas Baur erinnerte an
die drei Renntage mit Steherentschei-
dungen auf der Radrennbahn und be-
leuchtete die Aktivitäten auf Bahn und

Straße. Klaus Fehrle
kümmerte sich um den
„ S p a r k a s s e n - C u p “ ,
Henry Rinklin und seine
Frau Birgit organisieren
den „WD Dittus-Cup“,
nachdem die Rennen
um den „Saeco Pokal“
nicht mehr neu aufgelegt werden konn-
ten. Für die Homepage (www.radrenn-
bahn-singen.de) gab es für Werner
Schwarz besonders anerkennende Wor-
te. 
RIG-Vize Klaus Fehrle war mit dem Ab-
lauf des „Sparkassen Nachwuchs-Cup“
sehr zufrieden. Für 2008 sind zehn Ver-
anstaltungen vorgesehen; auf der Insel
Reichenau wird es erstmals ein Zeitfah-
ren für die Jüngsten geben. Die Spar-
kassen in der Region und die Randeg-
ger Ottilienquelle werden wie bisher
die Rennen sponsern.

Henry Rinklin, sportlicher Leiter der
RIG, hatte für alle Helfer ein kräftiges
Dankeschön übrig. Am 3. und 4. Mai
finden die Baden-Württembergischen
Meisterschaften in Mauenheim statt.

Zufriedenheit kennzeich-
nete den Rechen-
schaftsbericht von Ge-
schäftsführer Alfred Klai-
ber. Heike Stübegger
konnte einen guten Kas-
senbericht präsentie-
ren.

Die Neuwahlen liefen unter Regie von
Sportbürgermeister Häusler ab: Tho-
mas Baur wurde genauso einstimmig
bestätigt wie alle anderen Vorstands-
mitglieder. Dankbar ist man Josef Held,
der zumindest vorläufig das Amt des
Platzwartes übernimmt. Vize Klaus
Fehrle regte an, mit Personen, die zu-
hause keinen Garten haben, aber gerne
in der Natur tätig sind, zu reden, um
diese für die Pflege des Radrennbahn-
Areals zu gewinnen.

Sportausschussvorsitzender Roland Brecht
würdigte die Einsatzbereitschaft des
RIG-Teams und wünschte eine gute Sai-
son 2008. Bernd Häusler freute sich,
dass bei den Radsportlern „alles sehr
gut funktioniert“, er bedauerte einige
Unzulänglichkeiten wegen der Gestal-

tung des Innenraumes. Lösungen zeich-
nen sich ab. BDR-Vizepräsident Herbert
Jakob stellte die Genehmigung einer
Fördergruppe in Aussicht. Einstimmig
und mit viel Freude wurde der RSV Mau-
enheim in die RIG aufgenommen; für
„Motor“ Michel Bürsner gab es viele
Komplimente.
Mit einer leidenschaftlichen Rede des
RIG-Präsidenten Egon Eisele wurde die
Hauptversammlung beendet. Eisele gab
viele Anregungen, bemängelte ver-
schiedene Entwicklungen im Radsport
und wünschte sich noch einige Verän-
derungen auf Verbandsebene. Gerade
für Korso-Veranstaltungen hofft er auf
einen Aufschwung.

Dass Klaus Fehrle bei der Bundes-
hauptversammlung mit seinem Antrag
„Wiedereinführung der Bezirke“ Erfolg
hatte, wurden sehr positiv aufgenom-
men. 

Die beiden notwendigen Arbeitseinsät-
ze vor Beginn der neuen Saison wurde
auf die Samstage 19. April und 10. Mai
(9 bis 15 Uhr) festgesetzt.

Ich freue mich, dass bei
den Radsportlern alles
sehr gut funktioniert!

(Bernd Häusler,
Sportbürgermeister)

Viel los
Radsport-Termine

Bahnrennen: 15. Mai, 29. Mai, 5. Juni,
17. Juni, 26. Juni, 10. Juli, 4. Septem-

ber, 11. September und 21. Septem-
ber, Start: jeweils 18.30 Uhr. 

Steherrennen: 29. Mai, 14. Juli und 21.
September. 

Direktvermarkter und 
bäuerliche Gastronomen

Hygieneschulung
Landwirtschaftsamt und Veterinäramt
bieten eine Hygieneschulung für Di-
rektvermarkter, Anbieter von „Früh-
stück auf dem Bauernhof“ und Betriebe
mit bäuerlicher Gastronomie an: Am
Mittwoch, 9. April, 14 bis 16.30 Uhr

(Ort: Amt für Landwirtschaft, Winter-
spürer Straße 25, Stockach). Es gibt ak-
tuelle Informationen zur Umsetzung
der EU-Hygienerichtlinie und der Le-
bensmittelkennzeichnung in der Praxis.
Alle Teilnehmer erhalten eine schriftli-
che Teilnahmebescheinigung zur Vorla-
ge bei möglichen Kontrollen.
Anmeldung und Info unter Telefon
07531/800-2966 oder per Fax 07531/
800-2903. 

Unter dem Motto „Wir tun uns gut“ fin-
det vom 20. bis 22. Juni ein Naturwo-
chenende für Familien in Wolfach-Kirn-
bach statt. Veranstalter ist die Katholi-
sche Landvolk Bewegung (KLB) der Erz-
diözese Freiburg in Kooperation mit der
Landvolkshochschule St. Ulrich.

Bei vielerlei Aktionen im Freien geht es

darum, neue Kraftquellen zu entde-
cken und das zu erspüren, was die Fa-
milie stark macht.
Die Leitung hat Heilpädagogin Rita
Zimmermeyer. Weitere Informationen
und die Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es bei der KLB Freiburg, Okenstra-
ße 15, 79108 Freiburg, Telefonnummer
0761/5144-235. 

Familienwochenende in der Natur

SINGEN AKTUELL
KURZ & BÜNDIG VEREINSNACHRICHTEN

SINGEN
AWO
Die Jahreshauptversammlung
der AWO findet am Mi., 2.4., 18.30
Uhr (bis ca. 20.30 Uhr), in Singen,
Singener Tafel, Heinrich-Weber-
Platz 2 statt. Tagesordnungspunkte
sind neben den üblichen Regulari-
en der Antrag zur Satzungsände-
rung, Bericht über die Entwick-
lung der Stockacher Tafel und
Weitere Entwicklung der Tafeln im
Kreis, Arbeitsschwerpunkte 2008.

BETREFF
Folgende Programmpunkte wer-
den angeboten: Mi., 2.4., 18 Uhr
Kegeln (10 TN); 18 Uhr Musizier-
abend. Do., 3.4., 19 Uhr LH-Jah-
reshauptversammlung. Fr., 4.4.,
16.30 Uhr Alles Musik (bis 18
Uhr). Sa., 5.4., 10 Uhr Laufgruppe
(Stöcke, Sportkl.). Mo., 7.4., 16.50
Uhr Überraschungssport (Tittis-
bühlhalle); 18 Uhr Gymnastik mit
Fächern (Tittisbühlhalle). Di., 8.4.,
18 Uhr Kreativangebot (6 TN); 18
Uhr feste Kochgruppe (2. Abend);
18 Uhr Kegeln. Mi., 9.4., 18 Uhr
Spaziergang mit Einkehren; 18 Uhr
Kino/Filmabend (10 TN); 18 Uhr
Beginn des Fotokurses (4 TN,
mindest. sechs Mal); 18 Uhr Sitz-
gymnastik (6 TN). Öffnungszei-
ten: Di & Mi 16-20 Uhr, Fr. 18-20
Uhr, Programmpunkte: 18-20 Uhr.

BRIEFMARKENVEREIN
Zum Tausch mit Informationsge-
sprächen trifft sich der Briefmar-
ken- und Münzensammlerverein
Singen am Mo., 14.4., ab 19.30 Uhr
im Nebenzimmer »Gasthaus Ster-
nen«, Singen. Gäste und Interes-
senten willkommen.

CFE INDEPENDIENTE
Kreisliga A: Sa., 5.4., 16 Uhr, Aus-
wärtsspiel des CFE Independiente
Singen gegen ESV Südstern Singen.

DRK
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 14.15 Uhr
»Krafttraining für Senioren«,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen;
ab 15.15 Uhr »Tanzvergnügen für
alle«, DRK-Heim, Hauptstr. 29; ab
15.30 Uhr »Yoga für Senioren,
Aufenthaltsraum Betreutes Woh-
nen, Waldstr. 6, Singen; ab 17 Uhr
»Männersportgruppe«, Betreutes
Wohnen, Waldstr. 6. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr »Wassergymnastik für
alle«, Hallenbad; 10 Uhr »Tanz für
Junggebliebene«, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 15 Uhr »Tanz
in Bohlingen«, Rathaus; 19.30 Uhr
»Fit ab 50«, Waldeckschule, Aula.
Jeden Mittwoch: 14.30 Uhr Kraft-

training für Senioren, Beethoven-
schule; 15.30 Uhr Seniorengymna-
stik, Beethovenschule; 16.30 Uhr
Rückengymnastik, Hardtschule;
17 Uhr Rücken-Fit, Tittisbühl-
schule; 18 Uhr Rücken-Fit für Sie
und Ihn, Tittisbühlschule. Jeden
Donnerstag: 8.45 Uhr Yoga in der
Volkshochschule; 10.30 Uhr Seni-
orengymnastik, DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Freitag:
14 Uhr Seniorentanz (Osteoporo-
se), DRK-Heim, Hauptstr. 29, Sin-
gen; 13.45 Uhr Osteoporose-
Gymnastik, Hebelschule.
Seine Mitgliederversammlung
hält das DRK, Ortsverein Singen,
am Fr., 4.4., um 19 Uhr im Feuer-
wehrheim in Singen ab. Alle Aktiv-
und Passivmitglieder sind eingela-
den. Es werden ein schriftlicher
Tätigkeits- und Kassenbericht vor-
gelegt, neue Aktivmitglieder ver-
pflichtet und Aktivmitglieder ge-
ehrt. Weitere Punkte sind:
Satzungsänderung/Angleichung
der Satzung des OV an die Satzung
des Kreisverbandes, Wahl der De-
legierten zur Kreisversammlung.
Wünsche und Anträge sind schrift-
lich bis spätestens 28.3. an den 1.
Vorsitzenden, Oliver Ehret, zu
richten. Die Jugendmusikschule
Singen wird die Veranstaltung um-
rahmen. Anschließend gemütliches
Beisammensein.

FC MAGRICOS
Folgende Spiele finden statt: 5.4.,
16 Uhr, 1. Mannschaft, FC Hilzin-
gen-FC Magricos Singen in Hilz-
ingen; 6.4., 13.15 Uhr, A-Jugend,
SG Emmingen a.E.-FC Magricos
Singen in Emmingen.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Ein gemütlicher Seniorennach-
mittag findet am Do., 3.4., um
14.30 Uhr im »Siedlerheim« statt.
Freunde und Gäste sind willkom-
men.

FÖRDERVEREIN ZEPPELINSCHULE
Zur Mitgliederversammlung lädt
der Förderverein »Freunde und
Förderer der Zeppelin-Realschule«
seine Mitglieder am Do., 3.4., um
20 Uhr ins Restaurant Gartenstadt
in Singen, Rielasinger Straße, ein.
Tagungsordnung: Bericht über die
Aktivitäten 2008, Wieder- bzw.
Neuwahl der Vorstandschaft.

GARTENFREUNDE
Die Jahreshauptversammlung
findet am Fr., 11.4., um 19.30 Uhr
im FC Singen 04-Clubheim statt.
Unter anderem stehen Neuwahlen
und Ehrungen auf dem Programm.
Um rege Teilnahme wird gebeten.

LICHTBILDNERGRUPPE
Nächste Zusammenkunft ist am
Do., 3.4., um 20 Uhr im Vereins-
heim »Schanzstuben« in Singen,
Leimdölle 1. Thema: »Architektur-
fotografie«, ob antike Gemäuer,
Glaspaläste, Brückenkonstruktio-
nen oder verträumte Winkel - die
Architektur bietet Motive aller Fa-
cetten. Thema für alle.

NARRENGEMEINDE 
BLUMENZUPFER
Zur Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen lädt die Narrenge-
meinde Blumenzupfer alle aktiven
Mitglieder am 18.4. um 19.30 Uhr
ins ESV-Heim ein.

SCHNUPFVEREIN
Die Jahreshauptversammlung
findet am Sa., 5.4., um 20 Uhr im
Hotel Widerhold statt. Nach den
Neuwahlen findet die Versteige-
rung zum »Sockenbaron« und
Fähnrich statt. Weitere Punkte sind
die Jahresplanung, insbesondere
Jubiläumsveranstaltung »110 Jahre
Schnupfverein« (Vorschläge/Anre-
gungen willkommen). Alle Mit-
glieder und interessierte Gäste sind
eingeladen.

SELBSTHILFE KÖRPERBEHINDERTER
Zur Unterhaltung, Information
und Beratung trifft sich die Selbst-
hilfe Körperbehinderter Singen-
Hegau jeden Mittwoch von 14-18
Uhr im Vereinsheim, Mühlenstr.
21. Skat-Spieler/innen dringend
gesucht. Jeden Montag ist Boccia-
Training von 14-16 Uhr (außer in
den Schulferien) in der Münchried-
halle. Info: Gertrud Gaisser, Tel.
07732/6433.

STADTTURNVEREIN
Folgende Schnupperstunden zum
Thema Fit in den Tag bietet der
StTV im April an: 5.4., Bodyfor-
ming mit Petra; 12.4., Pilates mit
Barbara und Andrea; 19.4., Fitn-
ess-Gymnastik mit Sonja; 26.4., Fit
in den Tag mit Astrid. 
Alle Angebote finden jeweils sams-
tags von 10-11 Unr in der Wal-
deckturnhalle statt.

TIERSCHUTZVEREIN
Zum Tierfreundetreffen lädt der
Tierschutzverein am 6.4. von 14-18
Uhr ins Tierheim Singen ein. Um
15 Uhr liest Hans Flügel »Tieri-
sches« aus seinen Werken.

WANDERGRUPPE
Beteiligung an den Wanderungen
am 5.+6.4. in Wülflingen-Win-
terthur, Start jeweils 7-13 Uhr. Viel
Spaß dabei.

AWO-Freizeitclub: Offener Treff
Mo: 9.30-12 Uhr u. 16-20 Uhr; Di.,
9.30-16 Uhr; Mi., 9.30-17 Uhr;
Do., 9.30-16 Uhr; Fr., 9-12 Uhr.

Der Jahrgang 21-22 hat am 3.4.
um 15 Uhr im Gasthaus Sternen in
Singen eine Zusammenkunft.

AWO-Clubprogramm: April Mi.,
2.4., 14-16 Uhr Spaziergang, Do.,
3.4., 13-16 Uhr Teddybären her-
stellen mit Beate Schätzle, Fr., 4.4.,
10-12 Uhr Frühstücksclub, Mo.,
7.4., 17-20 Uhr Kochen im Club,
Di., 8.4., 14-15.30 Uhr Bewegung
und Entspannung, Mi., 9.4., 14-16
Uhr Pfannkuchen backen. Weiter
Infos unter Tel. 07731/ 958044.

Jahrgang 1931/32 Koch-Lang
trifft sich am Di., 8.4., um 15 Uhr
im Cafe Amadeus, Uhlandstr., Sin-
gen.

Taize Andacht immer freitags, 19
Uhr, in der Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeinde, Beethovenstr. 50, Sin-
gen. Nächster Termin: Fr., 9.4.

AWO Kreisverband Konstanz
bietet 6-tägige Reiterfreizeiten in
den Pfingst- und Sommerferien für
Mädchen von 10-12 Jahren. 
Weitere Infos bei Vera Riegler,
Heinrich-Weber-Platz 2, Tel.
07731/958081, E-Mail: reisen@
awo-konstanz.de, Internet www.
reisen.awo-konstanz.de.

Jahrgang 1939 Klasse 8 b Lehrerin
Knirsch, Ekkehardschule, trifft
sich am Do., 3.4., ab 14 Uhr im Re-
staurant Amadeus, Uhlandstr. 35,
Singen.

Gottesdienst der Ev. Kirchenge-
meinde Singen: 5.4.-6.4. Hegau-
Klinikum: Sa., 18.15 Uhr Gottes-
dienst; Bonhoefferkirche: So., 10
Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
u. Kindergottesdienst; Lutherkir-
che: So., 10 Uhr Gottesdienst;
Markuskirche: So., 9 Uhr Gottes-
dienst m. Abendmahl u. Praisland
f. Kinder; Pauluskirche: So., 10.30
Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
u. Kindergottesdienst.

VdK-Sprechtag in Singen Jeden
1. u. 3 Mittwoch im Monat findet
in den Räumlichkeiten der Natur-
freunde, Hadwigstr. 19 (neben
AOK-Gebäude) der Sprechtag des
Sozialverbandes VdK Kreisver-
band Konstanz und der VdK-
Wohnberatungsstelle statt. 
Von 10-12 Uhr steht Monika
Kirchgässner für Fragen, die das
umfangreiche Dienstleistungsan-

gebot des Verbandes sowie soziale
Angelegenheiten betreffen, zur
Verfügung.
Von 13-15 Uhr informieren Maria
Göldner u. Ulrike Werner über die
Möglichkeiten der individuellen
Wohnraumanpassung (bei Krank-
heit, Behinderung, im Alter) und
deren Fördermöglichkeiten über
barrierefreies u. rollstuhlgerechtes
Bauen sowie über die aktuelle
Wohnform »Betreutes Wohnen
für Senioren«. 
Weitere Infos: VdK Kreisverband,
Eckhard Strehlke, Tel. 07731/
798754 und VdK-Wohnberatungs-
stelle, Ulrike Werner, Tel. 07732/
923636.

Stammtischtreff des VdK-Orts-
verband Singen findet am Mo.,
7.4., um 14.30 Uhr im Naturfreun-
dehaus, Hadwigstr. 19, neben
AOK, statt. Thema: Hörfilmnach-
mittag mit Hanspeter Hafen (Dau-
er circa 2,5 Std.).

Zur öffentlichen Sitzung des Ort-
schaftsrates Überlingen a.R. sind
alle Interessierten am Mi., 9.4., um
19.30 Uhr ins Sitzungszimmer des
Überlinger Rathauses eingeladen.
Ebenfalls anwesend: Herr Goe-
dicke vom Baurechtsamt. 
Tagesordnungspunkte sind: Bau-
gesuche - u.a. Erweiterung Kiesab-
bau im Walddistrikt »Erlenwald« -
und Erhöhung Elternbeiträge Kin-
dergarten.

Angebote Bildungszentrum Sin-
gen: »Bioenergetik«Kurs ab Mi.,
2.4., 5 Abende, jeweils 18.30-20
Uhr. »Glaubensperlen« Diesmal
Perle der Wüste - zwischen Wüste
und Oase zwischen Aufbruch u.
Ankommen, Do., 3.4., 19.30-21.30
Uhr, Referentinnen: Dr. Monika
Fander und Carin von Hagen.
»Original Egli-Figuren« Fr., 4.4.,
14.30-20 Uhr u. Sa., 5.4., 8-20 Uhr.
»Die Sintfluterzählung« Seminar
m. Prof. Hermann Seifermann, Fr.,
4.4., ab 17 Uhr bis So., 6.4., bis cir-
ca 13 Uhr. »Dier Kurpfalz« Ein hi-
storischer u. literarischer Streifzug,
Kurs 1: ab Mi., 9.4., 20 Uhr, Kurs 2:
ab Do., 10.4., 19 Uhr jeweils 4
Abende. »LebensRinge« vom Äl-
terwerden u. neuer Orientierung.
Gesprächsrunde mit Carin von
Hagen ab Mi., 9.4., 4 Nachmittage
jeweils 15-17.30 Uhr. Weiter Infos
u. Anmeldung beim Bildungszen-
trum Singen, Zelglestr. 4, Singen,
Tel. 07731/982590.

Kirche Jesu Christi: Welcome to
our English Lesson Kursdauer 12
Wochen, alle Stufen, erteilt von

Muttersprachlern, junge Amerika-
ner. Unterricht kostenlos! Wö-
chentl. Di., 17 Uhr und/oder Do.
11 Uhr in Singen, Rudolf-Diesel-
Str. 13, Kirche Jesu Christi HLT,
re. Seiteneingang im Hause Bittel
Hydraulik GmbH. Kurseinstieg
jederzeit möglich. Info-Tel.:
0 7 7 3 1 /
948904 oder 0176-75032029.

Seelsorge im Hegau-Bodensee-
Klinikum Singen: Mi., 2.4., 19
Uhr Abendmesse, anschl. Euchari-
stische Anbetung; So., 6.4., 9 Uhr
Eucharistiefeier (Pfr. Diesch); Mi.,
9.4., 19 Uhr keine Abendmesse!

Gottesdienste der Ev. Johannes-
gemeinde Rielasingen-Worblin-
gen: So., 6.4., 10 Uhr Gottesdienst
m. Abendmahl.

IG Metall organisierten Seniorin-
nen u. Senioren treffen sich am
Di., 8.4., um 14 Uhr im Siedler-
heim in Singen, Worblinger Str. 67
zu ihrem monatlichen Beisammen-
sein.

Ausflug des Seniorentreffs der IG
Metall Singen am Di., 15.4., um
8.30 Uhr nach Baden-Baden, der
Kurstadt mit Weltruf. Treffpunkt
ist am Bahnhof Singen um 8.30
Uhr. Abfahrt ist in Singen  um 9.05
Uhr, Ankunft Baden-Baden 11.27
Uhr. Abfahrt Baden-Baden 16.30
Uhr, Ankunft Singen 18.50 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Fahrkarten können bei
Kollege Paul Handgrad erworben
werden.

Jahrgang 1930/1931 Waldeck/Ek-
kehardschule trifft sich am Do.,
10.4., um 15 Uhr im Cafe Doppel-
punkt in Singen.

Senioren Bildungskreis lädt am
Fr., 4.4. um 15 Uhr ins Kardinal-
Bea-Haus zum Vortrag von Dr.
Stefan Kleinert über »Arthrose -
Entstehung und Therapiemöglich-
keiten« ein. Gäste sind willkom-
men.

Infoabend für werdende Eltern
an der Frauenklinik der Hegau-
Klinikum GmbH Singen mit
Kreißsaalführung am Mi., 2.4. und
Mi., 9.4., jeweils 19.30 Uhr im He-
gau-Bodensee-Klinikum (Ein-
gangshalle).

Senioren Heimat Schlesien treffen
sich am Mo., 7.4., um 14.30 Uhr im
Sternenstübchen zu einem gemüt-
lichen Nachmittag im Kreise
freundlicher Menschen.


